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       Sportschützenkreis 1

      Main - Tauber

Allgemeine Regeln zur Kreisliga 2010
in den Wettbewerben Luftgewehr und Luftpistole
Ergänzende Regelung zur Liga – Ordnung BSV

Stand Oktober 2009
1.
Die Wertung erfolgt im Punktesystem, Schütze gegen Schütze und Mannschaft gegen 
Mannschaft. Die 10er Serien sollen angesagt und / oder gut leserlich angeschrieben 
werden. Es dürfen pro Mannschaft bis zu 2 Ersatzschützen, die für diese Liga / Mannschaft / Disziplin einen gültigen Ligaausweis besitzen, mitstarten. Die Ergebnisse der Ersatzschützen, die nicht am Wettkampf beteiligt sind, werden nicht angesagt und 
angeschrieben, sie werden im Wettkampfprotokoll unter Position 4 bzw. Position 5 eingetragen. Diese Ergebnisse kommen nur in die Rangliste. 
Auf genaue, vollständige und gut leserliche Eintragungen ist zu achten.

2
Es werden nur Ergebnisse akzeptiert, die während oder unmittelbar nach dem
Ligawettkampf (2. Durchgang) erzielt wurden und von beiden Ligawettkampfleitern mit ihrer Unterschrift bestätigt sind (kein Vorschießen). Findet ein Ligawettkampf auf einer Anlage statt, die nur über 5 oder weniger Stände verfügt, müssen die nicht am Wettkampf beteiligten Ersatzschützen in einem 2. Durchgang starten.
3.
Wird entgegen dem gemeldetem Schießtag ein anderer Wettkampftermin festgelegt, so soll dieser Termin dem Kreisligaleiter spätestens 3 Tage vor der geplanten Begegnung per Fax oder Mail zugegangen sein.

4.
Die Mannschaft mit Heimrecht ist für die Ergebnisübermittlung verantwortlich. Ein 
Wettkampfprotokoll ist während der Saison, nur im Falle eines Einspruches (keine 
Unterschrift einer der beiden Mannschaftsführer), auf dem Postweg an den Kreisligaleiter zu senden. 
4.1
Am Wettkampftag, spätestens am Folgetag des Wettkampfes ist das Wettkampf-protokoll per 
Fax oder Mail zur Erstellung der neuen Setzliste der Kreissportleiterin / Ligaleiter zuzustellen. Die Setzliste wird nach jedem Wettkampftag vom Ligaleiter neu 
erstellt und auf der Homepage des Sportschützenkreises veröffentlicht. 

Ein Versand der neuen Setzliste per Post erfolgt nicht!

4.2 
Die Vereine sind selbst dafür verantwortlich, sich über die aktuelle Setzliste für den nächsten Wettkampf zu informieren. Ist am Wettkampftag keine Setzliste vom Ligaleiter vorhanden, erstellen die beiden Mannschaftsführer (mit Hilfe des / der Wettkampfleiter) der beteiligten Vereine, vor Ort die Setzliste nach dem Durch- schnittswert der in den Lizenzen der Sportler eingetragenen Ergebnisse. Die Mannschaftsführer sind für die Richtigkeit ihrer Setzliste verantwortlich. 
Der Mann-schaftsführer bestätigt bei der Anmeldung zum Wettkampf mit seiner Unterschrift 
die Richtigkeit der Setzliste. Alle Partien, die durch eine falsche Setzliste zustande kamen, sind als  0 : 2 verloren zu werten. 
4.3
Liegt das Ergebnis einen Werktag nach dem Ligawettkampf im Original oder per Fax / Mail  
nach dem Ligawettkampf / der Kreissportleiterin Geiger Margareta nicht vor, wird der Wettkampf mit  0 : 2  gewertet.

      Änderungen der vorstehenden allgemeinen Regeln bleiben dem Veranstalter ausdrücklich vorbehalten!

Anschrift Kreissportleiterin:

Geiger Margareta


Tel: 09343-5204

Fax: 09343-509482

Mühlhof 4, 97922 Lauda – Gerlachsheim
E – Mail: MaggyGeiger@t-online.de
Gerlachsheim, den 14.10.2009
Wettkampfablauf Liga LG & LP:

5 Minuten Vorbereitungszeit, 

10 Minuten Probeschießen mit beliebig vielen Probeschüssen, Start auf das Kommando:

„ Probeschießen Start “ nach 10 Minuten „ Probeschießen Stopp “
Die letzten 30 Sekunden der Probezeit werden angesagt.

__________________________________________________________________________________________

bei elektronischen Anlagen 40 Wettkampfschüsse in 50 Minuten,  Start auf das Kommando:

 „ Wettkampf Start “ nach 50 Minuten „ Wettkampf Stopp “

Die letzten 5 Minuten der Wettkampfzeit werden angesagt.

__________________________________________________________________________________________

Auf Papierscheiben (Scheibenzuganlagen) 40 Wettkampfschüsse in 60 Minuten, Start auf das Kommando:

 „ Wettkampf Start “ nach 60 Minuten „ Wettkampf Stopp “

Die letzten 5 Minuten der Wettkampfzeit werden angesagt.

Ein notwendiges  Stechen findet unmittelbar nach der Ergebnisermittlung des letzten Schützen des Durchganges statt.

Alle Schützen müssen vor dem Aufruf zum Stechen den Schützenstand verlassen.

Die zum Stechen angetretenen Schützen erhalten 2 Minuten Vorbereitungszeit, ohne jedoch Probeschüsse abgeben zu dürfen.
Die Ansage zu den Stechschüssen ist wie folgt:

 „ Zum 1. Stechschuss laden “
Erst auf dieses Kommando darf die Waffe geladen werden.

 „ Achtung 3 – 2 – 1 – Start “
Auf das Kommando „Achtung“ dürfen die Schützen in Anschlag gehen und beim Kommando „Start“ läuft die Wettkampfzeit von 75 Sekunden.

 „ Stopp “


Wenn beide Schützen abgeschossen haben oder nach Ablauf der 75 Sekunden.

Das Stechen wird so lange wiederholt, bis ein Sieger feststeht.

Sind mehrere Stechen notwendig, beginnt Paarung 3 vor Paarung 2 vor Paarung 1.
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